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Hinweise  
zum neuen Amtsblatt 

 
Ab dem 25.06.2025 werden die öffentlichen Bekanntmachungen des 

Verbandes ausschließlich in elektronischer Form veröffentlich.  
 

Die gedruckte Version als Bekanntmachung in der Zeitung „BLICK“ entfällt.  
Mit dieser Umstellung erfüllen wir die gesetzlichen Anforderungen und leisten 

gleichzeitig einen Beitrag zur Nachhaltigkeit. 
Die elektronischen Bekanntmachungen werden zentral auf der offiziellen 

Website unter www.zast-schlematal.de/amtsblatt bereitgestellt und sind dort 
jederzeit kostenfrei einsehbar. 

 
Für Kunden, die weiterhin ein gedrucktes Exemplar wünschen, besteht die 

Möglichkeit, dieses gegen eine Gebühr zu bestellen.  
 

Informationen dazu erhalten Sie unter Tel. 03771 450390. 
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Dreizehnte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 

des Zweckverbandes Abwasser "Schlematal" – ZAST 
vom 17. April 2025 

 
Auf der Grundlage von § 61 Abs.1 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(SächsKomZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134), hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abwasser „Schlematal“ - ZAST am 16. April 2025 folgende 
Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abwasser „Schlematal“ – ZAST beschlossen: 

 
Artikel 1 

Änderung der Verbandssatzung 
 
Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Abwasser „Schlematal“ - ZAST in der Fassung vom 20. Oktober 
1999 (mit redaktionellen Änderungen vom 3. November 1999) vom 25. April 2000 (veröffentlicht im 
Sächsischen Amtsblatt Nr. 20 vom 18. Mai 2000, S. 391), zuletzt geändert durch die Zwölfte Satzung zur 
Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abwasser „Schlematal“ – ZAST vom 19. September 
2024 (veröffentlicht im Sächsischen Amtsblatt Nr. 40/2024 vom 04. Oktober 2024, S. 1152, 1153), wird wie 
folgt geändert: 
 
§ 17 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„(1) Öffentliche Bekanntmachungen des ZAST erfolgen, soweit keine besonderen gesetzlichen 
Bestimmungen bestehen, durch öffentliche Zugänglichmachung der elektronischen Ausgabe des 
Amtsblattes des ZAST („Amtsblatt des Zweckverbands Abwasser Schlematal“) auf der Internetseite des 
ZAST www.zast-schlematal.de/amtsblatt. Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages, an 
dem sie im Internet verfügbar ist, vollzogen. Der Vollzug der Bekanntmachung wird in den Akten 
nachgewiesen.“ 
 
Nach § 17 Abs. 3 wird folgender Abs. 4 eingefügt: 
„(4) Öffentliche Zustellungen des ZAST gemäß § 4 SächsVwfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG erfolgen durch 
Bekanntmachung auf der Internetseite des ZAST www.zast-schlematal.de.“ 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung und der 
Änderungssatzung im Sächsischen Amtsblatt in Kraft. 
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sein, gilt 
sie ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Das gilt nicht, wenn 

 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, 

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

   a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber dem ZAST unter Bezeichnung des  
       Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nrn. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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1. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit des 

Zweckverbandes Abwasser Schlematal – ZAST 
 

(1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung — EntschS vom 
17. April 2025) 

 
Auf der Grundlage der §§ 7 und 13 der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abwasser „Schlematal“ - 
ZAST vom 25. April 2000 (SächsABl. S. 391), die zuletzt durch Satzung vom 19. September 2024 (SächsABl. 
Nr. 40/2024, S. 1153) geändert worden ist, §§ 4 Abs. 1 und 21 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist, §§ 47 Abs. 
2 i. V. m. 6 Abs. 1 und 52 Abs. 6 Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das zuletzt durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) geändert worden ist, hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abwasser Schlematal (ZAST) in ihrer öffentlichen Sitzung am 16. April 2025 folgende 
Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung beschlossen: 

 
Artikel 1 

Änderung der Entschädigungssatzung 
 

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit (Entschädigungssatzung - EntschS) des 

Zweckverbandes Abwasser Schlematal (ZAST) vom 16.04.2015 veröffentlicht im Wochenspiegel 30. April 

2015, wird wie folgt geändert: 

1. § 1 wird wie folgt geändert:  
In Abs. 2 wird die Angabe „9,00 EUR“ durch die Angabe „15,00 EUR“ ersetzt. 

2. § 3 wird wie folgt geändert:  
a) In Abs. 1 S. 2 wird die Angabe „10,00 Euro“ durch die Angabe „25,00 Euro“ ersetzt. 
 

b) In Abs. 2 wird die Angabe „150,00 Euro“ durch die Angabe „250,00 Euro“ ersetzt. 
 

c) In Abs. 3 wird die Angabe „75,00 Euro“ durch die Angabe „100,00 Euro“ ersetzt. 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Satzung tritt am 01. Juli 2025 in Kraft 
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sein, gilt 
sie ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Das gilt nicht, wenn 

 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, 

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

   a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber dem ZAST unter Bezeichnung des  
       Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nrn. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


